
Jena, 12. Juli 2021, für das Gehsportnetzwerk, von Udo Schaeffer

Das GEHSPORTNETZWERK fördert ab 2021 auch wieder verstärkt den Teamgedanken in den Vereinen.

Das EINE nicht lassen und offen für neue Ideen, die helfen, beim Erhalt der Basis des deutschen Gehsport.

Wir wollen die Masters-Rangliste und die LIGA der Regionen fortsetzen, aber wir haben gerade jetzt in 

der besonderen Zeit gemerkt, da gibt es noch etwas, was uns zusammenhält und stärkt: DER VEREIN!

Wir haben die Idee von Uwe Weyrauch und Udo Schaeffer aufgegriffen und auf den möglichen aktuellen

Bedarf zugeschnitten. Denn im Mühltal keimte der Gedanke, wieder mit Teamwertungen zu arbeiten.

Die Idee fand bei den Verantwortlichen des GEHSPORTNETZWERKES so große Resonanz, dass wir dieses

Mühltalgehen auch als Testmodell sehen, wieder Angebote für alle Gehsportler von 8 - 80 zu machen..

Die alte Grundidee des Deutschen Geherpokal!

Das Mühltalgehen, der Termin, die Umstände und die Organisation sind dazu bereit! Das Logo mit der

"Spezialität 2021", da war eigentlich anderes angedacht. Doch nun hat es sich so ergeben und die Zeit 

scheint genau richtig. Wir werden mit dem Mühltalgehen neue Wege bestreiten. Dazu gehören z.B.:

1) Start und Ziel an der Pfarrmühle, das Zentrum für das ganze Gehsport-Wochenende

2) Der Wettkampf findet auf 1km langer Strecke (als Pendelstrecke =2km)  statt. Ziel fast mittig.

3) Es sind 2km bis U16, 5 und 10km offen für alle ausgeschrieben. NEU: Walker Extrawertung!

4) Die neue Vereinswertung umfaßt die 3 besten Leistungen der Vereine, das 2.Team, 4.-6. Starter im Verein

5) Bewährt sich dieser Gedanke, alle Strecken!, beschließen wir im Mühltal die Idee auch als Serie für 2021.

Wir hoffen, mit der Idee einen Zusatzanreiz zur Teilnahme am 28. 8. zu setzen und hoffen so auch auf eine Art Neuanfang!


